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Die Rollen: 
 
Jesse James   Revolverheld   
Butch Cassidy   Revolverheld   
Sundance Kid   Revolverheld   
Wyatt Earp   Sheriff    
Sitting Bull    Indianer    
Crazy Horse   Indianer   
Geronimo   Indianer   
Red Cloud   Indianer   
Ein Alien 
 
 
 
 
Dauer ca. 7 Minuten 
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This land is my land! 
 
(Musik: Ennio Morricone, Once upon a time in the west, auch bekannt unter dem Titel: 
`Spiel mir das Lied vom Tod´. Der Vorhang öffnet sich. Blick auf eine karge Landschaft. Die 
Sonne brennt erbarmungslos vom Himmel. Im Vordergrund steht ein riesiger Kaktus. Auf 
dem Boden liegt ein blanker Rinderschädel. Daneben sonnt sich eine Klapperschlange. In 
der Mitte der Bühne befindet sich ein halb verfallener Brunnen über dessen Galgen ein 
verrosteter Eimer im Wind an einer Kette quietscht. Eine ganze Weile passiert gar nichts. 
Dann hört man die Hufe eines ankommenden Pferdes. Aus dem Off hört man, wie ein Pferd 
wiehert, ein Reiter absteigt. Dann ein Schuss. Der Schlange fliegt der Kopf weg.)  
 
BUTCH CASSIDY: (betritt die Bühne, schiebt seinen noch rauchenden Revolver in 

das Holster zurück, geht zu dem Brunnen. Butch Cassidy ist 
unrasiert, verschmutzt, seine Kleidung ist staubig. Er trägt 
Sporen, in der linken Hand eine Winchester. Cassidy blickt in 
den Brunnen. Er legt die Winchester auf den Brunnenrand, 
lässt den Eimer herunter, zieht ihn wieder hoch. Gerade als er 
sein Halstuch ins Wasser eingetaucht hat und sich erfrischen 
will, klickt ein Revolverhahn auf der anderen Seite. Cassidys 
Bewegungen frieren ein.) 

 
JESSE JAMES: (tritt mit gezogenem Colt aus dem Off, bleibt in einigem 

Abstand vor Butch Cassidy stehen. Er spuckt den Halm auf 
dem er kaut weg; nicht gleich:) Hey-hey, Cowboy! Das ist 
mein Brunnen! 

 
BUTCH CASSIDY: (blickt sehr langsam auf) Dein Brunnen, was du nicht sagst? 
 
JESSE JAMES: Ja, Cowboy, sage ich. 
 
BUTCH CASSIDY: Sagst du?! Tatsächlich!? 
 
JESSE JAMES: Und jetzt mal schön die Stinkefinger hoch bevor ich dir ein 

Loch in deinen räudigen Pelz brenne! 
 
BUTCH CASSIDY: (hebt sehr langsam die Hände, aber kaum höher als bis zur 

Brunnenkante, so dass sie bedrohlich nahe über der 
Winchester bleiben.) Tja, Cowboy, wenn dir mein Gestank 
nicht passt, wieso lässt du mich dann nicht einfach ein schönes 
Bad nehmen? Und wenn du brav bist, dann darfst du mir 
vielleicht den Rücken waschen und mal an meinem 
Badewasser schlürfen. 

 
JESSE JAMES: Ganz schön große Klappe dafür dass du dich so saublöd 

erwischen lässt. Und jetzt die Flossen höher sonst verpass ich 
dir eine und lass deinen Kadaver in dem Loch da verrotten! 
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BUTCH CASSIDY: Nicht doch, das ist ja widerlich! Was glaubst du, wie ich dann 

erst nach zwei drei Tagen stinke und das Wasser erst! (blickt 
ihn von unten bis oben an) Dein Brunnen also, sagst du?! So 
siehst du aus! 

 
JESSE JAMES: Genau, Cowboy! Ich war zuerst hier! Also ist das mein  Land. 

Und demnach gehört das Wasser, das in dem Brunnen ist, auch 
mir! Verstanden! 

 
BUTCH CASSIDY: (blickt mit sehr langsamen Bewegungen in den Brunnen) Tja, 

Kumpel, viel ist das ja nicht gerade, was? 
 
JESSE JAMES: Stimmt genau, Cowboy. Reicht gerade mal für mich und 

meinen Gaul und vielleicht noch für einmal Rasieren, aber nur 
vielleicht! 

 
BUTCH CASSIDY: Rasieren?! Nun, wenn das so ist, dann lass ich dir natürlich den 

Vortritt. So abgerissen wie du aussiehst, hast du eine Rasur ja 
auch dringend nötig! 

 
JESSE JAMES: (geht einige Schritte auf Butch Cassidy zu, bleibt kurz vor dem 

Brunnen stehen.) Geht dich einen Scheißdreck an, wie ich 
aussehe, Cowboy! Und jetzt schieb deinen verschwitzten 
Hintern zurück in die Wüste zu den Skorpionen und 
Klapperschlangen und Aasgeiern, die schon auf dich warten! 
Aber schön langsam. Und die Winchester bleibt hier! Das 
Pferd auch. Damit meines nicht so alleine ist, wenn wir an 
deinen ausgebleichten Knochen vorbeireiten, wenn du weißt, 
was ich meine! 

 
(Gerade als Jesse James sich vorbeugt, um die Winchester zu nehmen, taucht Sundance Kid 
auf, hält ihm seinen Colt an die Schläfe.) 
 
SUNDANCE KID: Ho-ho, immer schön langsam mit den jungen Pferden, schön 

langsam! Wer wird denn hier gleich so gierig sein? 
 
BUTCH CASSIDY: Kid! Dam! Wurde aber auch langsam Zeit, dass du auftauchst! 

Oder wolltest du erst abwarten, bis dieser Knallfrosch einen 
Schweizer Käse aus mir macht?  

 
SUNDANCE KID: Wollte nur mal sehen, wie schnell du wirklich bist! Aber unser 

Kollege hier kommt ja nicht aus dem Quatschen raus! 
 
JESSE JAMES: Sundance Kid, hätte ich mir doch gleich denken können! 
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BUTCH CASSIDY: Nun, denken ist wohl nicht so deine Stärke! 
 
JESSE JAMES: Und du, Butch Cassidy. Deine dreckige Fresse kam mir doch 

gleich irgendwie bekannt vor. Was an der allerdings 200 Dollar 
wert ist, soll mir erst mal einer erklären! 

 
SUNDANCE KID: Du bist gut informiert!? Dafür, dass du garantiert nicht lesen 

kannst! 
 
BUTCH CASSIDY: Bisschen zu gut für meinen Geschmack! 
 
SUNDANCE KID: (greift Jesse James von hinten in die Brusttasche, zieht zwei 

zusammengefaltete Steckbriefe heraus, wirft sie Butch Cassidy 
zu.) Was haben wir denn da? 

 
BUTCH CASSIDY: (faltet die Steckbriefe auseinander; auf einem wird er selbst 

gesucht, auf dem anderen Sundance Kid.) Hey, Kid - (zeigt die 
Steckbriefe) - für mich wollen die nur 200 hinlegen, für dich 
300! Das find´ ich ungerecht! 

 
SUNDANCE KID: (zu Jesse James) Was dagegen, Kumpel, wenn wir die 

behalten?! Für unsere Fans, du würdest sie ja sowieso nur zum 
Hintern abwischen benutzen, zu mehr bist du zu blöde!  

 
BUTCH CASSIDY: Und würde es dir vielleicht was ausmachen, deine Bleispritze 

herunter zu nehmen. Ist doch unbequem und nicht dass du noch 
einen Krampf bekommst und Kid dir ein Loch durch dein 
Spatzenhirn pusten muss. 

 
JESSE JAMES: Einen Feuchten werde ich! Noch bevor sein verrostetes 

Schießeisen eine Kugel spuckt, siehst er die Sonne durch dein 
dämliches Grinsen scheinen! Ich war zuerst hier, also ist das 
mein Brunnen! Immer schön der Reihe nach! Was glaubt ihr 
zwei Schießbudenfiguren eigentlich, mit wem ihr es zu tun 
habt?  

 
WYATT EARP: (tritt aus dem Off, zieht seine beiden Colts, hält einen auf 

Sundance Kid, den anderen auf Jesse James gerichtet.) Jesse 
James, hier also steckst du! Hätte ich mir doch gleich denken 
können. Immer schön den Fliegen nach! Und ihr zwei 
Galgenvögel? Wen haben wir denn da? (geht zu Butch Cassidy, 
blickt über dessen Schulter auf die Steckbriefe) Butch Cassidy 
and Sundance Kid! Was soll man dazu sagen! 500 Dollar, das 
ist ja sozusagen wie Weihnachten und Ostern zusammen! 

 
BUTCH CASSIDY: (zu Jesse James) Wie? Du bist Jesse James? Mensch, Kid, 
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dann hätten wir den Stinker sich vielleicht doch besser mal 
rasieren lassen sollen! Dann hätten wir ihn vielleicht erkannt. 

 
JESSE JAMES: Ah, ja? Und dann? So leicht sind die 500, die auf meinen Kopf 

stehen, nicht verdient, was Earp? Sonst hättest du dich schon 
längst zur Ruhe setzen können! 

 
WYATT EARP: Habe auf jeden Fall lange genug gewartet, aber nichts für 

ungut! Jetzt wo du mir auch noch diese zwei Banditen auf `m 
Tablett servierst.  

 
SUNDANCE KID: Nicht doch, James, nicht doch. 500 stehen auf deinen Kopf? 

Donnerwetter. Und ich gebe zu, wir haben dich gesucht, aber 
nicht wegen dem bisschen Klimpergeld, das auf deinen 
verlausten Balg steht. Wir zwei sind auf dem Weg nach El 
Paso, man sagt, da haben sie Gold gefunden! Solche Klumpen, 
fetter als `n alter Pferdearsch! 

 
WYATT EARP: Ah ja? Und da wolltet ihr ihn wohl anheuern, damit er euch ein 

bisschen tragen hilft? Aber damit ist jetzt Schluss! Kommt 
meine Frau doch noch zu ihrer Badewanne dieses Jahr und von 
deinem Kopf, Kid, schenk ich ihr noch `nen goldenen 
Wasserhahn dazu! Wird auf jeden Fall ein schöner Anblick 
euch drei Banditen nebeneinander baumeln zu sehn! 

 
(Aus dem Off hört man das Ratschen dreier Henry-Rifles, die durchgeladen werden. Drei 
Indianer treten heran. An ihrer Kriegsbemalung sieht man, dass sie keineswegs freundliche 
Absichten haben. Alle richten die Läufe ihrer Repetiergewehre jeweils auf einen der 
bewaffneten weißen Männer; einer auf Wyatt Earp, einer auf Jesse James, einer auf 
Sundance Kid.) 
 
SITTING BULL: Hoka totanka aihh a lo! 
 
GRAZY HORSE: Keiner rührt sich, oder ihr geht heute noch alle in die ewigen 

Jagdgründe ein!  
 
GERONIMO: So oder so, heute ist ein guter Tag zu sterben, Bleichgesicht! 
 
SITTING BULL: (zu Wyall Earp) Du da, die Hände runter! Runter, sage ich! 

Wird nichts mit der Badewanne für deine Frau, bleiches 
Bleichgesicht!  

 
RED CLOUD: Hokahe, wird nichts mit dem goldenen Wasserhahn! Ich, Red 

Cloud, werde dein Pferd zu meinem Tipi reiten und es meinem 
Sohn schenken, damit er es eintauschen kann zusammen mit 
deinem Skalp für eine schöne Frau! 
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INDIANER ZUSAMMEN: Hugh-hugh-hugh! 
 
GRAZY HORSE: (nimmt Butch Cassidi die Steckbriefe aus der Hand) Und das 

verbrennen wir, schlechte Medizin, pfffuuu! 
 
SITTING BULL: Und jetzt die Waffen runter! Runter damit, wenn auch nur 

einer von euch sein Weib und seine Kinder wiedersehen will. 
Alle Büffel habt ihr getötet, nur wegen ihrer Felle und ihrer 
Zungen, und den Rest habt ihr liegen lassen, den Geiern zum 
Fraß! 

 
BUTCH CASSIDY: Also, Jungs, das könnt ihr mir glauben, ich hasse Büffel und 

ihre Zungen erst recht! 
 
GRAZY HORSE: Schweig, wenn du leben willst!  
 
RED CLOUD: Wir haben alles mitgehört und keiner von euch wird je das 

Gold von El Paso sehen! Denn das ist unser Land, Sioux Land! 
 
GRAZY HORSE: (aggressiv zu Sitting Bull) Hoooooch, schweig du auch! Das ist 

Apachen-Land! Das Land meiner Väter! 
 
SITTING BULL: Unserer Väter! Schon mein Urgroßvater hat hier seine Herde 

und sein Pferd getränkt! 
 
GERONIMO: Du lügst! Das ist alleine unser Land! 
 
RED CLOUD: Hooooch, alle lügt ihr und sprecht mit gespaltenen Zungen wie 

diese tote Schlange! 
 
SITTING BULL: (richtet seine Winchester auf Red Cloud) Sag noch einmal, 

dass ich lüge! 
 
GRAZY HORSE: Das ist unser Land! 
 
GERONIMO: Nein, unser Land! 
 
RED CLOUD: Unser Land und unser Wasser, unser Gold!  
 
SITTING BULL: Nein, unser Land, meines allein! 
 
GERONIMO: Nein, meins! 
 
RED CLOUD: Meins, du giftige Natter! 
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GRAZY HORSE: Meines ganz und gar allein! 
 
SITTING BULL: Nein, mein Land! 
 
RED CLOUD: Das Land ist mein Land! 
 
GERONIMO: Meins! 
 
(Die Indianer streiten weiter: Meins, nein, meins, mein Land, das Land ist mein Land...) 
 
BUTCH CASSIDY: (zu Jesse James mit Blick auf die Winchester am Brunnenrand) 

Hey Jesse, bei drei. Die Winchester! Eins, zwei und drei! 
 
(Jesse James wirft Butch Cassidy die Winchester rüber. Noch während diese in der Luft ist, 
zieht Cassidy und schießt auf Wyatt Earp. Wyatt Earp feuert auf Sundance Kid, Sundance 
Kid feuert auf einen der Indianer, Cassidy fängt die Winchester, feuert auf Sitting Bull usw. 
Innerhalb weniger Sekunden ist eine wilde Schießerei im Gange, jeder gegen jeden, bis die 
ganze Bühne qualmt. Dann plötzlich kommt eine Badebürste, an der eine weiße Fahne 
hängt, aus dem Brunnen, aber keiner der Schießenden beachtet sie. Dann zeigt sich der Kopf 
eines grünen Aliens, ein Außerirdischer, der in einer Hand die zur Parlamentärflagge 
umfunktionierte Badebürste, in der anderen ein gelbes Quietscheentchen hält.) 
 
ALIEN: Entschuldigung, krrks, didid, wrkkks! 
 
(Niemand reagiert, aller feuern aus allen Rohren weiter) 
 
ALIEN: (räuspert sich, dann lauter) Ent-schul-di- gung! Wkkkks-brks! 
 
(Wieder reagiert niemand.) 
 
ALIEN: (quietscht laut mit dem Quietsche-Entchen; sehr laut:) 

Ruhe!!!! 
 
(Alle erschrecken, starren erstarrt auf das Alien.) 
 
ALIEN: Also bitte, meine Herren, könnten Sie sich bitte woanders 

gegenseitig abmurksen?! Ich möchte jetzt in Ruhe mein Bad in 
meinem Brunnen fortsetzen, krrs-dideldü! 

 
SITTING BULL: (nicht gleich, dann energisch) Dass ist mein Brunnen!  
 
GRAZY HORSE: Mein Land! 
 
GERONIMO: Meins! 
 
RED CLOUD: Das Land ist mein Land! 
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(Sofort ballern wieder alle aufeinander, jeder gegen jeden. Das Alien taucht erschrocken ab, 
beginnt dann, mit Quietsche-Entchen aus dem Brunnen auf die anderen zu werfen. Musik: 
This land is my land, this land is your land´. Der Vorhang schließt sich langsam, während 
auf der Bühne ein Magazin nach dem anderen leergeballert wird.)  
 
 

ENDE 
 


